
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/103504 vom 03.06.2024]

Objekt: Zweireihige Widerhakenspitze
aus Knochen

Museum: Kreismuseum Jerichower Land,
Genthin
Mützelstraße 22
39307 Genthin
03933 / 803521
kreismuseum@lkjl.de

Sammlung: Geweih- und Knochengeräte der
Sammlung Stimming

Inventarnummer: St. 307

Beschreibung
Die Knochenspitze hat vier in annähernd gleichen Abständen zueinander angebrachte
größere Widerhaken auf jeder Seite (alternierend). Die Basis ist abgebrochen. Die Funktion
der Knochenspitzen ist im Bereich der Nahrungsbeschaffung zu suchen. Sie diente als Spitze
für Harpunen und Fischspeere, um große Fische wie Hecht, Wels und Stör zu fangen.

Grunddaten

Material/Technik: Knochen / bearbeitet
Maße: L. 11,6 cm; Br. 0,8 cm; Stärke 0,7 cm; G. 8,4 g

Ereignisse

Gefunden wann 1906
wer Richard Stimming (1866-1936)
wo Ferch (Schwielowsee)

Wurde genutzt wann 12.000-10.000 v. Chr.
wer
wo Havel

Schlagworte
• Fischfanggerät
• Harpunenspitze
• Knochengerät
• Paläolithikum

https://st.museum-digital.de/object/103504


• Speerspitze
• Werkzeug (Fischfang)
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